
Zwischen

SÜDWESTMETAtL, Verband der Metall- und Elektroindustrie Baden-Württemberg e.V,, 

vbm, Verband der Bayerischen Metall- und Elektro-Industrie e.V.,

Verband der Metall- und Elektroindustrie in Berlin und Brandenburg e.V.,

Verband der Metall- und Eiektro-Unternehmen Hessen e.V.,

NiedersachsenMetall, Verband der Metallindustriellen Niedersachsens e.V., 

NiedersachsenMetall, Bezirksgruppe Osnabrück - Emsland - Grafschaft Bentheim e.V., 

NORDMETALL, Verband der Metall- und Elektro-Industrie e.V.,

METALL NRW, Verband der Metall- und Elektro-Industrie Nordrhein-Westfalen e.V., 

PFALZMETALL, Verband der Pfälzischen Metall- und Elektroindustrie e.V., 

vem.o'/e arbeitgebere.V.,

Verband der Metall- und Elektroindustrie des Saarlandes e.V.,

Verband der Sächsischen Metall- und Elektroindustrie e.V.,

Verband der Metall- und Elektroindustrie Sachsen-Anhalt e.V.,

Verband der Metall- und Elektro-Industrie in Thüringen e.V.

vertreten durch GESAMTMETALL,
Gesamtverband der Arbeitgeberverbände der Metall- und Elektro-Industrie e.V.,

und der

Industriegewerkschaft Metall, vertreten durch den Vorstand, 

wird folgendes vereinbart:

I. Änderungsvereinbarung zur Ergänzungsvereinbarung zum Tarifvertrag zur 
Entgeltumwandtung (TV EUW) vom 19. September 2018

Ziff. 1 „Protokollnotiz zu § 4 TV EUW - Höhe der Entgeltumwandlung“ erhält mit 
Wirkung vom 1. April 2020 folgende Fassung:

„Die Tarifvertragsparteien bestätigen gern. § 19 Abs. 1 BetrAVG, dass für die Laufzeit 
des TV EUW und bis zur Vereinbarung eines Nachfolgetarifvertrages, die bei der



Bruttoentgeltumwandlung entfallenden Sozialversicherungsanteile des Arbeitgebers 
weiterhin nicht an die Beschäftigten weitergegeben werden müssen.
Freiwillige betriebliche Regelungen bleiben hiervon unberührt.“

II. Änderung der Kündigungsbestimmungen der Tarifverträge Entgeltumwandlung (TV 
EUW) und altersvorsorgewirksame Leistungen (TV AVWL)

§ 13.3 Satz 1 TV EUW und § 6 Ziff. 1 Satz 2 TV AVWL werden hinsichtlich der Tarifrunde 
der Metall- und Elektroindustrie 2021 dahingehend geändert, dass sie frühestens zu 
dem entsprechenden Termin der derzeit gültigen regionalen Entgeltabkommen (mit 
deren Fristen) und nur gemeinsam kündbar sind.

Diese Vereinbarung tritt zum 01.04.2020 in Kraft und ist nicht gesondert kündbar.

Berlin/Frankfurt, den 14. September 2020

GESAMTMETALL - Gesamtverband der Arbeitgeberverbände der Metall- und Elektro-Industrie
e.V.

Dr. Dulger Zander

Industriegewerkschaft Metall

Schaumburg


